
 

 

 

 

 

 

 

Nach wiederholter Ausschreibung der Tour zum Schönberg passten heuer die Verhältnisse, und 

nach zahlreichen Nachmeldungen, Abmeldungen und Ummeldungen starteten wir zu vierzehnt 

bei lauschigen -21,5°C von der Rettenbachalm (630m). 

 

 

 

Die erste Stunde gings relativ flach zurück in den Karbachgraben zur Materialseilbahn der 

Ischler Hütte. Ab hier teilten wir uns in zwei Gruppen namens "F" und "R", und es ging steil 

weiter durch den Bärkogelgraben zu einem Sattel unterhalb des Altarkögerl. Nachdem die 

Pausenaufrufe nach 1000Hm großteils nicht angenommen wurden, gings direkt weiter in die 

400Hm Südwestflanke zum Gipfel, den wir in flotten 3h20min erreichten. 
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Die tiefen Temperaturen und leichter Wind am Gipfel verhinderten ein gemeinsames 

Gipfelfoto beider Gruppen. Und so fuhren wir nach kurzer Rast, angetrieben durch unsere 

"kälteresistenten" Höhenbergsteiger bei teils pulfrigen, teils windgepressten Schnee entlang der 

Aufstiegsspur wieder ab. 

Da die Rettenbachalm diesen Winter nicht bewirtschaftet ist, fanden wir im Gasthaus 

Rettenbachmühle einen mehr als würdigen Ersatz zur Einkehr - das Backhendl war der Renner 

des Tages. 

 

vielen Dank an Franz H. für die Leitung der Gruppe "F" und an Pressefotograf Gerhard 

 

Robert mair  

 

P.S.: Die Gruppe der Umgemeldeten machte sich am Tag darauf als gleichwertigen Ersatz den 

Kleinen Priel zum Ziel. 

 


